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Ergebnisprotokoll  

der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

vom 23.02.2026 

Beginn: 19:20 Uhr      

Ende:  21:51 Uhr 

 

 

TOP 1: Bürgerfragen 
 
TOP 1.1: Zustand der Landesstraße L1201 
 
Herr Mahling merkt an, dass sich der Zustand der Landesstraße L1201 zwischen 
Schanbach und Aichschieß auf Grund der begonnen Bauarbeiten weiter 
verschlechtert habe und möchte wissen, welche Möglichkeiten es seitens der 
Verwaltung gebe, hier eine Verbesserung zu erzielen. Hauptamtsleiter Felchle erklärt 
dazu, dass der Straßenbauträger das Land Baden-Württemberg sei; offensichtlich 
gebe es Sanierungspläne, wonach die Straße in eine entsprechende 
Maßnahmenliste aufgenommen werden solle. Auch er sehe, dass die „Straße 
zerfällt“ und werde beim Land entsprechend nachhaken. Er gibt jedoch zu bedenken, 
dass es bei einer möglichen Sanierung „zu erheblichen Verkehrsstörungen“ in 
Schanbach kommen werde. 
   
 
 
TOP 2: Bekanntgaben 
 
Seitens der Verwaltung gibt es keine Bekanntgaben. 
   
 
 
TOP 3: Zustimmung zum Protokoll der Sitzung vom 26.01.2026 
 
Dem Protokoll vom 26.01.2026 wird einstimmig zugestimmt. 
   
 
 
TOP 4: Verabschiedung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans 

2026 sowie des Wirtschaftsplans 2026 für die Wasserversorgung 
Vorlage: 2026/59 GR 

 
1. Unter Berücksichtigung der zu 1. gefassten Beschlüsse sowie der 

Änderungsliste wird der Haushaltssatzung und dem Haushaltsplan 2026 sowie 
dem als Anlage aufgeführten Wirtschaftsplan für die Wasserversorgung 2026 
zugestimmt. 
 

2. Von der mittelfristigen Finanzplanung wird Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 



 

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates vom 23.02.2026 Seite 2 von 3 

 
TOP 5: Nahwärmenetz/ Bau- und Betrieb Heizzentrale Aichwald Sachstand 

Vorlage: 2025/47 GR 
 

1. Der Gemeinderat nimmt den Sachstandsbericht zum Projekt Nahwärmenetz 
und Heizzentrale zur Kenntnis. 
 

2. Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt zur Umsetzung des Standortes 4 die 
erforderlichen städtebaulichen Planungsleistungen zu beauftragen. 

 
 
 
TOP 6: Bürgermeisterwahl 2027: Festlegung des Wahltermins und der 

sonstigen Termine 
 
Zur Durchführung der im Jahr 2027 anstehenden Bürgermeisterwahl in Aichwald 
beschließt der Gemeinderat den Wahltag und die sonstigen Termine entsprechend 
der Anlage zu dieser Vorlage.    
 
 
 
TOP 7: Verschiedenes 
 
TOP 7.1: Termin für Haushaltsklausur 
 
GR Neumann möchte wissen, ob es bereits einen Termin für die geplante 
Klausurtagung des Gemeinderats zum Haushalt 2026 gebe. BM Jarolim zu, in der 
nächsten Gemeinderatssitzung nicht nur einen Zeitplan festzulegen, sondern auch 
eine Liste vorzubereiten, mit welchen Themen man in die geplante 
Einwohnerversammlung zum Thema Haushalt 2026 gehen wolle. GR Prof. Dr. Haug 
hält es für wichtig, in der Einwohnerversammlung in einem ersten Teil den Bürgern 
gut und verständlich zu erklären wie die Lage ist und warum. In einem zweiten Teil 
müssten die Einsparungen zum Thema gemacht werden. 
 
 
TOP 7.2: Lärmaktionsplan - Aktueller Stand 
 
GR Neumann erkundigt sich wie der aktuelle Stand beim Lärmaktionsplan sei. Herr 
Felchle führt aus, dass die Verwaltung bereits vor Weihnachten ein externes Büro mit 
der Planerstellung beauftragt habe, derzeit aber noch auf die erforderlichen 
Einzelfalldaten zu den Straßenbelagsarten von Landratsamt und 
Regierungspräsidium warte, die maßgeblich für die Berechnung der Lärmbelastung 
seien. 
   
 
TOP 7.3: Parkraumkonzept - Aktueller Stand 
 
GR Oetinger fragt nach, wie der Stand bei der Umsetzung des neuen 
Parkraumkonzepts in Aichelberg sei. Herr Felchle erklärt, dass die Verwaltung eine 
entsprechende verkehrsrechtliche Anordnung beantragt habe, aber trotz 
mehrmaligen Nachfragens immer noch auf die Rückmeldung der Unteren 
Verkehrsbehörde warte. Ohne diese sei eine Beschilderung der neuen 
Halteverbotszonen durch die Gemeinde rechtlich nicht möglich. 
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GR Prof. Dr. Haug bittet um Zusendung des Mailverkehrs. 
   
 
TOP 7.4: Plakatierungsabkommen für Landtagswahl 
 
GR Knapp erkundigt sich, ob es seitens der Verwaltung Vorgaben für die Anbringung 
und Anzahl von Partei-Wahlplakaten an Laternenpfosten u.ä. zur Landtagswahl am 
8. März gebe. Hauptamtsleiter Felchle erklärt, dass es hier keine quantitativen 
Restriktionen gebe; die einzige Vorgabe bestehe darin, dass die Plakate 
verkehrssicher angebracht werden müssten.  
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